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das zweite Heimspiel des Jahres steht an und damit verbunden auch 
die Chance, unsere gute Bilanz am Böllenfalltor weiter auszubauen. Der 
zurückliegende Erfolg gegen den FC St. Pauli hat erneut gezeigt, dass wir 
speziell mit Eurer fantastischen Unterstützung jedem Gegner Probleme 
bereiten können. 

Umgekehrt hat die Auswärtsbegegnung beim MSV Duisburg verdeut-
licht, dass wir in dieser Liga in jedem Spiel an unser Leistungslimit gehen 
müssen und kleine Fehler von jedem Kontrahenten gnadenlos ausge-
nutzt werden können. Auch unser heutiger Gegner aus meiner Geburts-
stadt Heidenheim ist ein perfektes Beispiel dafür, wie schnell es in dieser 
Liga in alle Richtungen gehen kann. In der vergangenen Spielzeit wurde 
erst spät der Klassenerhalt gesichert, nun mischt der FCH gewaltig im 
Aufstiegsrennen mit. 

Dennoch bin ich optimistisch, dass die drei Zähler nach Schlusspfi ff auf 
unser Punktekonto wandern. Auch, weil die fehlende Gegengerade im 
vergangenen Heimspiel zwar optisch ins Auge stach, der Support für 
unsere Jungs aber durch die Energieleistung auf allen anderen Tribünen 
gewohnt lautstark ausfi el. Diese Atmosphäre benötigen wir auch heute, 
wenn es darum geht, unseren Abstand zur gefährlichen Tabellenregion 
beizubehalten oder bestenfalls sogar auszubauen. 

Daher wünsche ich uns allen nun einen guten Auftritt unserer Lilien mit 
größtmöglicher Punktausbeute.

Euer

Michael Stegmayer 
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Neue Gesichter

Sören Bertram

„Ich hätte gerne auf das Tor verzichtet und einen 
Punkt mitgenommen. Aber es ist mein erstes Saison-
tor, das tut meiner Seele ganz gut“, verriet Sören Bert-
ram wenige Minuten nach Abpfi ff in Duisburg und 
machte damit auch klar, dass sein Wechsel nach 
Darmstadt einen kleinen Neustart bedeutet.

Der 27-Jährige ist ein sehr gutes Beispiel dafür, wie 
eng verschiedene Gefühlswelten im Profi fußball zu-
sammenliegen. Am 22. Mai 2018 erzielte der gebür-
tige Uelzener alle drei Treffer für Erzgebirge Aue im 
Relegationsrückspiel gegen den Karlsruher SC. Tore, 
die den Klassenerhalt bedeuteten und Bertram zum 
Helden machten. Doch dass dieser Status im Fußball 

oftmals nur von kurzer Dauer ist, musste der fl exible 
Offensivspieler in dieser Spielzeit erfahren. Knapp 
600 Minuten stand Bertram in der laufenden Saison 
für die Veilchen auf dem Platz, ab dem 14. Spieltag 
tauchte er nicht einmal mehr im Kader des FCE auf.

„Es hat sofort gepasst, der Schritt ist mir nicht so 
schwer gefallen. Aue hat mir nahegelegt, mir einen 
neuen Verein zu suchen. Da habe ich das Interesse 
von Darmstadt dankend angenommen, das ist ein 
richtig geiler Klub“, erklärte der frühere Jugendnatio-
nalspieler kurz nach seiner Vertragsunterschrift und 
versprühte dabei sofort großen Tatendrang ange-
sichts seiner neuen Aufgabe.

Den Nachweis, dass er dem SV 98 auf dem Platz 
helfen kann, lieferte Bertram bereits in seinen ersten 
beiden Einsätzen im Liliendress. Sowohl in der spek-
takulären Schlussphase gegen St. Pauli als auch bei 
der späten Aufholjagd in Duisburg, die er mit seiner 
schönen Direktabnahme selbst einleitete. Die schnelle 
Integration am Böllenfalltor wurde dem Blondschopf 
auch durch das Wiedersehen mit alten Weggefähr-
ten erleichtert. Mit Marcel Franke spielte Bertram 
beim Halleschen FC, Sebastian Hertner ist in den 
gemeinsamen Jahren im Erzgebirge zu einem guten 
Kumpel geworden und auch Serdar Dursun spielte in 
der Hamburg-Auswahl zu Jugendzeiten an der Seite 
von Darmstadts neuer Nummer 23.

„Ich hätte gerne auf das Tor 
verzichtet und einen Punkt 
mitgenommen. Aber es ist 
mein erstes Saisontor, das 
tut meiner Seele ganz gut.“

Fünf Neuzugänge haben sich den Lilien im 
vergangenen Transferfenster angeschlossen. 
Wir geben einen kurzen Überblick über die 
neuen Gesichter und stellen auch Leon Müller 
vor, der als Jugendspieler erstmals ein wenig 
Profi luft schnuppern durfte.
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Christoph Moritz

In der Zweiten Bundesliga gibt es nicht allzu viele 
Spieler, die schonmal zu den Klängen der Cham-
pions-League-Hymne ein Fußballfeld betreten haben. 
Christoph Moritz gehört diesem elitären Kreis an. Im 
Herbst 2010 bestritt der Mittelfeldmann im Schalke-
Trikot sein Königsklassen-Debüt gegen Olympique 
Lyon. 

Mehr als acht Jahre später fi ndet sich Moritz am 
Böllenfalltor wieder. Der gebürtige Dürener durchlief 
seit seiner Zeit bei den Königsblauen Stationen bei 
Mainz 05, dem FC Kaiserlautern und zuletzt dem 
HSV. Man könnte meinen, der Mann hat ein Herz für 
Traditionsvereine. Doch teilweise verhinderten auch 
Verletzungen eine noch größere Anzahl an Bundes-
liga-Einsätzen oder waren mitentscheidend, dass sich 
Moritz einem neuen Verein anschloss.

So schnell aufstecken tut der Andrés-Iniesta-Fan 
 allerdings nicht. Das haben auch die Verantwort-
lichen des HSV gemerkt, die ihn vor der Saison an die 
Elbe lotsten. Dort wählten ihn seine Kollegen kurzer-
hand zum Vize-Kapitän. 

Bis zum Sommer wird Moritz, der für Ballsicherheit 
und eine überlegte Spielweise steht, nun aber erst-
mal seine Schuhe für die Lilien schnüren: „Er vergrö-
ßert unsere Optionen im Mittelfeld und macht uns 

weniger ausrechenbar. Wir sind daher optimistisch, 
dass er uns auf unserem Weg weiter voranbringen 
kann“, fi ndet Dirk Schuster. 

Besonders viel Eingewöhnung scheint der erfahrene 
Bundesliga- und Zweitligaspieler übrigens nicht zu 
benötigen. Das bewies er direkt bei seinem ersten 
Einsatz gegen den MSV Duisburg, wo er kurz nach 
seiner Einwechslung sein Premieren-Tor markierte.

Und auch im Team ist der Sechser bereits gut integ-
riert. „Ich habe gut Anschluss und bereits eine 
 Kartenrunde gefunden“, freut sich Moritz, der gerne 
Sportlehrer geworden wäre, wenn es mit dem Profi -
fußball nicht geklappt hätte. Doch das hat es und 
Moritz dementsprechend „einfach Bock, mit den 
Jungs zu kicken.“

„Er vergrößert unsere Optionen 
im Mittelfeld und macht uns 
weniger ausrechenbar. Wir sind 
daher optimistisch, dass er uns 
auf unserem Weg weiter voran-
bringen kann“
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Patrick Herrmann

„Der Fußballgott stand heute wohl nicht auf unserer 
Seite“ - eine Floskel, die bei den Lilien in nächster Zeit 
keine Anwendung mehr fi nden dürfte.  Heißt das, 
die Darmstädter werden keine Spiele mehr verlie-
ren? Nicht unbedingt. Dafür steht bei ihnen nun ein 
waschechter Fußballgott unter Vertrag. Zumindest, 
wenn es nach den Fans seines ehemaligen Vereins 
geht: Patrick Herrmann hat die Reise aus dem ho-
hen  Norden nach Südhessen auf sich genommen, 
um dort ab diesem Jahr die  rechte Abwehrseite zu 
beackern.

Nach acht Jahren als Publikumsliebling bei Holstein 
Kiel sucht der 30-Jährige eine neue Herausforderung 
am Bölle: „Ich habe richtig Bock auf die Lilien!“, so der 
ehrgeizige Verteidiger.

Herrmann - übrigens nicht zu verwechseln mit seinem  
Namensvetter aus Mönchengladbach - hat eine unge-
wöhnliche Karriere hinter sich: In der vierten Liga 
 startend, stand er wenige Jahre später mit den Kieler 
Störchen in der Relegation zur ersten Liga.  Dort 
scheiterte man unglücklich am VfL Wolfsburg. 

Das Können des kompromisslosen Defensivmannes 
ist auch dem Darmstädter Trainer nicht verborgen ge-
blieben: „Mit Patrick Herrmann bekommen wir einen 
erfahrenen Spieler, der die Liga genau kennt und 
über Jahre extrem zuverlässig seine Qualitäten unter 
Beweis gestellt hat“, so Dirk Schuster.

Wie glücklich sich die Lilien mit diesem Neuzugang 
schätzen können, zeigt dabei nicht zuletzt die Reak-
tion des Kieler Geschäftsführers Fabian Wohlge-
muth: „Wir hätten Patrick gern behalten, doch aus 
Respekt und als Anerkennung seines tadellosen 
Charakters haben wir uns dazu entschieden, seinem 
Wunsch zu entsprechen und ihm die Freigabe zu er-
teilen.“

Bleibt also nur noch zu hoffen, dass den Vater von 
zwei Töchtern kein Kulturschock ereilt, denn 
 Herrmann steht zum ersten Mal in seiner Profi - 
Karriere nicht in Norddeutschland unter Vertrag.   
Aber ein Fußballgott hat schon mit ganz anderen 
Dingen zu kämpfen gehabt.

„Ich habe richtig 
Bock auf die Lilien!“
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Mathias Wittek

Allein die Physis von Mathias Wittek führt schnell zu 
dem Gedanken, dass es schwer für einen Stürmer 
werden könnte, wenn dieser Mann den Weg versperrt. 
193 Zentimeter misst der Neuzugang der Lilien für die 
Position des Innenverteidigers, wo der Weggang von 
Kapitän Aytac Sulu eine offene Stelle hinterlassen 
hat. 

„Wir freuen uns darüber, die Vakanz auf der Innen-
verteidigerposition mit Mathias ausgefüllt zu haben“, 
erklärte Dirk Schuster angesichts der Vertragsun-
terschrift des gebürtigen Polen, der bereits mehr als 
100 Zweitliga-Spiele bestritten hat und in den ver-
gangenen Jahren fest zum Stammpersonal des 1. 
FC Heidenheim zählte. 

Als Säule des FCH macht Wittek dabei in der jüngeren 
Vergangenheit auch regelmäßig seine Erfahrungen 
mit den Lilien. Gegen kein Team trat der 29-Jährige 
in seiner Karriere öfter an, gleich neun Mal stand 
Wittek dem SV 98 als Kontrahent gegenüber. Über-
haupt gibt es keinen Spieler in der zweiten Liga, der 
sich öfter mit der Darmstädter Elf auseinandersetz-
ten musste. „Darmstadt holt seinen größten Rivalen“, 
titelte daher die BILD-Zeitung, während Wittek selbst 
deutlich  sac  hlicher an die Sache herangeht: „Die Lilien 
sind ein geschichts trächtiger Verein und ein Gegner, 
auf den ich in den vergangenen Jahren sehr oft ge-
troffen bin. Ein gewisses Gespür für den Klub ist daher 
schon vorhanden.“

Nun kommt es bereits kurz nach seinem Wechsel 
zum Wiedersehen mit den alten Bekannten aus 
 Heidenheim, bei denen der frühere Juniorennational-
spieler insgesamt sechseinhalb Jahre unter Vertrag 
stand. Für Wittek „eine besondere Partie“, die er nun 
erstmals auf der anderen Seite erleben wird. Wo er 
nun zum „Rivalen“ der alten Kollegen werden möchte.

„Die Lilien sind ein geschichts-
trächtiger Verein und ein Gegner, 
auf den ich in den vergangenen 
Jahren sehr oft getroffen bin. 
Ein gewisses Gespür für den 
Klub ist daher schon vorhanden.“
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Victor Pálsson

Victor Pálsson sieht nicht gerade aus wie ein isländi-
scher Wikinger. Dazu fehlen ihm die langen Haare und 
der Rauschebart. Das liegt nicht zuletzt daran, dass 
die Neu-Lilie Wurzeln in Portugal, Mosambik und 
Schottland hat. Die isländische Mentalität bringt der 
defensive Mittelfeldmann dafür umso mehr mit.

Trotz seiner erst 27 Jahre kann die neue Nummer 4 
auf eine Vielzahl an ehemaligen Vereinen zurückbli-
cken. Neben Stationen in Schottland, Dänemark, den 
Niederlanden, Schweden und der Schweiz spielte 
Pálsson auch bereits in New York und für den traditi-
onsreichen FC Liverpool. Menschen, die ihn aufgrund 
dessen als „Wandervogel“ oder gar als „Söldner“ 
 betiteln, begegnet der Sechser mit Gelassenheit:  
„Die Leute werden immer reden. Ich bin froh über die 
Vergangenheit, denn sie mich zu dem gemacht, der 
ich heute bin.“ 

Dirk Schuster baut auf den Neuzugang, der in beiden 
Spielen seit seinem Wechsel in der Startelf stand und 
nachwies, was sich der Cheftrainer bei Vertrags-
unterschrift von ihm versprochen hatte: „Mit Victor 
bekommen wir einen körperlich präsenten und zwei-
kampfstarken Spieler, von dem wir uns mehr defensi-
ve Stabilität in unserem Spiel versprechen.“ 

Zudem bringt der erste Isländer in der Vereinsge-
schichte Führungsqualitäten ein, die er zuvor beim 
FC Zürich unter Beweis stellte. Die Schweizer Haupt-
städter führte er in der abgelaufenen Saison als 
 Kapitän zum Pokalsieg. Für seinen Traum, in Deutsch-
land zu spielen, verzichtet Pálsson jetzt aber sogar auf 
die KO-Phase der Europa League: „Ich freue mich da-
rauf, den Fußball kennenzulernen, von dem ich immer 
ein Teil sein wollte.“

Pálsson, der sein Heimatland schon als Jugendlicher 
verließ, hat sich auch bereits etwas in Deutschland 
umgeguckt. „Ich war in Berlin, Hamburg und München. 
Das Rhein-Main-Gebiet kenne ich noch nicht wirklich, 
aber ich freue mich darauf, es zu erkunden.“

Nun heißt es aber erstmal Zweitliga-Alltag für den 
mehrfachen Nationalspieler, der sich schon gut in 
Südhessen eingelebt zu haben scheint: „Ich fühle 
mich sehr willkommen, die Kollegen sind fantastisch.“

Einer erfolgreichen Station in Südhessen, wo Pálsson 
einen Vertrag bis 2022 unterzeichnete, dürfte also 
nichts mehr im Wege stehen.

„Ich fühle mich sehr willkommen, 
die Kollegen sind fantastisch.“
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Leon Müller

Ein paar überraschte Nachfragen einiger Lilienfans 
 kamen schon auf, als der Name Leon Müller im 
 Spieltagskader der Lilien gegen den FC St. Pauli 
 auftauchte. Durch die Ausfälle der Mittelfeldspieler 
Slobodan Medojevic und Tobias Kempe gelang dem 
18-Jährigen der Sprung in das Aufgebot von Chef-
trainer Dirk Schuster.

Zumindest für den aufmerksamen und regelmäßigen 
Trainingsbesucher war der Name Müller hingegen 
 keine Überraschung. Bereits seit Saisonbeginn 
 trainiert das schussstarke und passsichere Talent  
mit dem Profi kader, nahm an beiden Trainingslagern 
teil und kam auch in den Testspielen regelmäßig zum 
Einsatz. Für Müller selbst ist es noch immer „aufre-
gend“, tagtäglich mit gestandenen Profi s zu trainieren, 
im Vergleich zu den ersten Wochen sei das Gefühl 
aber schon „normaler“ geworden. 

Im bisherigen Saisonverlauf bestritt Müller die Pfl icht-
spiele für die U19 in der Hessenliga, wo ihm in 13 
 Einsätzen 7 Treffer gelangen. Den Unterschied zum 
Jugendfußball bemerkt der ehemalige Spieler des  
1. FSV Mainz 05 auch weiterhin „jeden Tag“, insbeson-
dere was „Spieltempo, Belastung und Intensität der 
Zweikämpfe“ angeht. Dass Müller diese Umstände 
aber immer besser annimmt und sich immer mehr an 
das neue Niveau herantastet, zeigt seine erstmalige 
Berufung in den Profi kader.

Und auch neben dem Platz hat für den Schüler derzeit 
eine heiße Phase begonnen. Müller steckt mitten im 
Abiturstress und fehlt daher teilweise auch bei den 
Einheiten der Profi s. Spätestens nach Abschluss der 
Klausuren kann er sich aber wieder komplett dem 
runden Leder widmen. 
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Das erste Spiel ohne Gegengerade – es sollte einen denkwürdigen Schlusspunkt erleben. Gegen 
den Tabellendritten St. Pauli drehten die Lilien in den Schlussminuten einen 0:1-Rückstand in ein 
2:1 und feierten einen Heimsieg der besonderen Art. Grund genug, noch einmal ein paar Bilder 
sprechen zu lassen. 

Bölle-Comeback
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Statistik
Torhüter Nr. Geb-Datum Einsätze im Kader Gespielte 

Minuten
Ein- /Aus- 

wechslungen
Gegentore Vorlagen Gelb/

Gelb-
Rot/Rot

Heuer Fernandes, Daniel 1 13.11.92 20 20 1.800 0/0 37 0 1/0/0

Sattelmaier, Rouven 22 07.08.87 0 0 0 0/0 0 0 0/0/0

Stritzel, Florian 31 31.01.94 0 20 0 0/0 0 0 0/0/0

Galic, Josip 35 25.01.00 0 0 0 0/0 0 0 0/0/0

Grün, Max 38 05.04.87 0 0 0 0/0 0 0 0/0/0

Abwehr Nr. Geb-Datum Einsätze im Kader Gespielte 
Minuten

Ein- /Aus- 
wechslungen

Tore Vorlagen Gelb/
Gelb-
Rot/Rot

Franke, Marcel 28 05.04.93 17 17 1.506 0/1 1 1 2/0/0

Höhn, Immanuel 21 23.12.91 12 19 822 3/2 1 0 0/0/0

Holland, Fabian 32 11.07.90 19 19 1.674 0/2 0 3 4/1/0

Sirigu, Sandro 17 07.10.88 13 17 663 6/2 0 0 0/0/0

Rieder, Tim 40 03.09.93 15 19 927 4/5 0 0 2/0/0

Hertner, Sebastian 2 02.05.91 4 14 125 3/0 0 0 0/0/0

Herrmann, Patrick 37 16.03.88 2 2 96 1/0 0 0 0/0/0

Wittek, Mathias 15 30.03.89 0 1 0 0/0 0 0 0/0/0

Royo, Cameron 39 22.09.00 0 0 0 0/0 0 0 0/0/0

Mittelfeld Nr. Geb-Datum Einsätze im Kader Gespielte 
Minuten

Ein- /Aus- 
wechslungen

Tore Vorlagen Gelb/
Gelb-
Rot/Rot

Jones, Joevin 3 03.08.91 20 20 1.569 2/8 2 3 1/0/0

Kempe, Tobias 11 27.06.89 17 17 1.517 0/2 6 4 5/0/0

Heller, Marcel 20 12.02.86 19 19 1.688 0/4 3 5 1/0/0

Kamavuaka, Wilson 36 29.03.90 4 12 66 3/1 0 0 1/0/0

Medojevic, Slobodan 5 20.11.90 15 15 1.306 1/3 0 2 1/0/0

Mehlem, Marvin 6 11.09.97 18 20 1.091 6/10 2 3 1/0/0

Stark, Yannick 25 28.10.90 11 20 675 2/5 0 0 1/0/0

Gündüz, Selim 8 16.05.94 1 1 8 1/0 0 0 0/0/0

Müller, Leon 34 11.08.00 0 1 0 0/0 0 0 0/0/0

Moritz, Christoph 26 27.01.90 1 1 31 1/0 1 0 0/0/0

Stürmer Nr. Geb-Datum 0 im Kader Gespielte 
Minuten

Ein- /Aus- 
wechslungen

Tore Vorlagen Gelb/
Gelb-
Rot/Rot

Dursun, Serdar 19  19.10.91 19 19 1.701 0/5 7 2 3/0/0

Platte, Felix 7 11.02.96 6 6 65 6/0 0 1 0/0/0

Wurtz, Johannes 9 19.06.92 13 17 549 7/6 0 1 1/0/0

Bertram, Sören 23 05.06.91 2 2 57 2/0 1 0 0/0/0

Gelzleichter, Luca 33 20.05.00 0 0 0 0/0 0 0 0/0/0
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Kevin Müller (1)

Marnon Busch(2)

Marc Schnatterer (28)

Timo Beermann (33) Patrick Mainka (6)

Mögliche Mannschaftsaufstellung:

VEREINSDATEN

Vereinsname: 1. FC Heidenheim 1846

Gründungsdatum: 1. Januar 2007 
(Abspaltung vom Heidenheimer SB)

Mitglieder: 2.600

Vereinsfarben: Blau-Rot-Weiß

Anschrift:
Schloßhaustraße 162                                        
89522 Heidenheim an der Brenz 

Stadion: Voith-Arena

Plätze: 15.000

Schnitt: 10.356

Niklas Dorsch wurde in der Saison 2017/18 Deut-
scher Meister mit dem FC Bayern. Der Mittelfeld-
spieler kam dabei in einem Spiel über 90 Minuten 
zum Einsatz und erzielte sogar einen Treffer.

54 Mal wurde Nikola Dovedan in dieser Saison be-
reits gefoult. Nur Bochums Weilandt wurde noch 
öfter unfair gestoppt (56). Mit 47 Fouls liegt er in 
dieser Statistik auf Rang 2.

INTERESSANTES

Schlussmann Kevin Müller ist der Neffe des eins-
tigen Bundesliga-Torhüters Martin Pieckenhagen. 

Marc Schnatterer spielt bereits seit Juli 2008 für 
den FCH. Damit gehört er zu den vereinstreusten 
Spielern der Liga (Platz 5).

Zudem liegt Schnatterer mit 43 Treffern auf Platz 
5 in der ewigen Torschützenliste der derzeit ak-
tiven Zweitligaspieler. Bei den Mittelfeldspielern 
rangiert er auf Platz 1. 

Niklas Dorsch (36)

Denis Thomalla (11)

Nikolai Dovedan (10)Robert Glatzel (9)

Unser Gegner:
1. FC Heidenheim 1846

Arne Feick (28)

Sebastian Griesbeck (18)
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REWE.DE

DAS BEKOMMT IHR
LOCKER GEBACKEN!

REWE.DE

REWE wünscht dem SV Darmstadt 98 viel 
Erfolg beim Spiel gegen den 1. FC Heidenheim.



Allgemeines
Der 1. FC Heidenheim befi ndet sich gegenwärtig in 
seiner 5. aufeinanderfolgenden Zweitliga-Spielzeit 
und hat bereits zum jetzigen Zeitpunkt die Marke 
von 30 Punkten geknackt, sodass für eine weitere 
Saison geplant werden kann. Selbst der Bundesliga-
Aufstieg ist zum aktuellen Zeitpunkt keineswegs 
auszuschließen. Eine absolute Konstante auf der 
Ostalb ist Cheftrainer Frank Schmidt, der dieses Amt 
bereits seit September 2007 innehat.

Kader
Vor Saisonbeginn verpfl ichtete der FCH vergleichs-
weise wenig Spieler, konnte aber auch alle wichtigen 
Stammspieler im Verein halten. Die vier externen 
Neuzugänge des Sommers kamen bislang alle auf 
regelmäßige Spielzeit, speziell Patrick Mainka 
(Borussia Dortmund II) und Niklas Dorsch (FC Bayern 
München) gehören zum festen Stammpersonal der 
Heidenheimer. Aber auch Robert Andrich (Wehen 
Wiesbaden) und Patrick Schmidt (FC Saarbrücken) 
sammelten bereits Einsatzminuten. Kurz vor Ende 
der Wechselperiode in der Winterpause verpfl ichte-
ten die Heidenheimer zudem Rückkehrer Robert Lei-
pertz vom FC Ingolstadt. Allerdings verzeichnete die 
Elf von der Ostalb auch einige Winter-Abgänge: Neben 
Lilien-Neuzugang Mathias Wittek verließen auch Kolja 
Pusch (Admira Wacker) und Kevin Lankford (FC St. 
Pauli) das Team. 

Saisonverlauf und Wintervorbereitug
Im gesamten Saisonverlauf sammelte der FCH kon-
stant Punkte, ohne dabei eine längere Sieges- oder 
Niederlagenserie zu erleben. Tatsächlich gewann 
Heidenheim nur einmal zwei Spiele in Folge, verlor 
allerdings auch nur einmal in zwei aufeinanderfolgen-
den Partien. Die Vorbereitung absolvierte der FCH 
unter spanischer Sonne, wo beide Testspiele gegen 
den RSC Anderlecht (2 : 1) und Xamax Neuchatel (1 : 0) 
gewonnen werden konnten. Nach einer erfolgreichen 
Generalprobe gegen Lustenau (4 : 0) startete der FCH 
mit einem 2:2 gegen Kiel in das Pfl ichtspieljahr 2019. 
Am vergangenen Wochenende folgte ein 1 : 0-Heim-
sieg über Dynamo Dresden.

Begegnungen
Beide Teams trafen in der jüngeren Vergangenheit 
vermehrt aufeinander, insgesamt gab es diese Paa-
rung 13 Mal (erstes Spiel 15.11.2008 in der Regional-
liga Süd). 6 der 13 Vergleiche endeten mit einer 
Punkteteilung, in vier Duellen hatte der FCH die 
Nase vorn, dementsprechend konnten die Lilien drei 
Mal über die volle Punktzahl jubeln. Der erste Aus-
wärtssieg auf der Ostalb gelang dem SV 98 in der 
Hinrunde der aktuellen Saison, damals sorgte Marcel 
Franke für den Treffer des Tages. Kurioserweise en-
deten die fünf vorherigen Begegnungen allesamt 
mit einem Unentschieden, diese Serie wurde also 
erst in dieser Spielzeit durchbrochen. 

Gegner im Fokus
1. FC Heidenheim 1846
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Über Umwege

Wer Robert Glatzels vollständigen Namen 
liest, der würde zunächst vielleicht nicht 
vermuten, dass der 25-Jährige als Angreifer 
auf dem Feld aktiv ist. Doch auch wenn der 
ungewöhnliche Mittelname Nesta zwangs-
läufi g an die italienische Verteidigerlegende 
erinnert, geht Glatzel schon immer der 
Passion Toreschießen nach. Und hat mittler-
weile den Durchbruch geschafft.

Mit aktuell 8 Saisontoren befi ndet sich Glatzel in 
Tuchfühlung zu den erfolgreichsten Stürmern der 
Liga. Eine umso bemerkenswertere Statistik, da 
der gebürtige Münchener verletzungsbedingt bis-
lang nur 12 Partien absolvieren konnte. Auch, dass 
der Mittelstürmer überhaupt in dieser Liste vertre-
ten ist, kann nicht unbedingt als selbstverständlich 
bezeichnet werden. Beim TSV 1860 blieb Glatzel 
als U19-Spieler der Sprung in den Profi bereich ver-
wehrt, nach einem Gastspiel von einem Monat beim 
Regionalligisten SV Heimstetten zog der kantige 
Mittelstürmer weiter zu Wacker Burghausen in die 
3. Liga. 

Doch auch in Burghausen wurde Glatzel zumeist in 
der zweiten Mannschaft eingesetzt und so ging es 
für den Sohn eines Eri t re ers und einer Deutschen 
zurück in seine Geburtsstadt München, wo er fortan 
in der Reserve von 1860 spielte. Die Chance auf den 
Durchbruch wurde allmählich geringer, doch Glatzel 
verschwendete keine Gedanken ans Aufgeben, wie 
er heute selbst sagt: „Ich kann jedem nur raten, der 
in einer solchen Situation ist: Verlier nie den Glauben 
an dich selbst. Das ist das Wichtigste. Das Zweit-
wichtigste: Arbeite immer weiter an dir, sei dir nie zu 
schade, Extraschichten zu machen.“

Und so erarbeitete sich Glatzel eine weitere Chance 
beim 1. FC Kaiserlautern. Zwar musste der Mann, der 
Cristiano Ronaldo und Zlatan Ibrahimovic seine fuß-
ballerischen Vorbilder nennt, auch in der Pfalz den 
Weg über die zweite Mannschaft nehmen, doch am 
2. Oktober 2016 war es soweit und Glatzel feierte 

sein Debüt in der 2. Bundesliga. „Es war ein unbe-
schreibliches Gefühl, auf das ich sehr lange hinge-
arbeitet habe“, so der heutige Heidenheimer über 
seinen ersten Einsatz und den Beginn einer Zweit-
liga-Karriere, die immer stärker an Fahrt aufnahm.
Mit Ablauf seines Vertrages in Kaiserslautern ent-
schied sich der beidfüßige Angreifer gegen eine Ver-
längerung bei den Roten Teufeln und für den Wechsel 
auf die Ostalb. Und erstmals kam Glatzel nicht als 
Mann für die zweite Mannschaft, sondern als voll-
wertige Alternative in einer Profi mannschaft.

45 Einsätze und 16 Tore später hat sich Heidenheims 
Nummer 9 als Zweitliga-Angreifer etabliert. Über Um-
wege, aber noch immer im besten Fußballeralter. Und 
wer weiß, wohin der Weg des Robert-Nesta Glatzel 
noch führt?

Gegnerportrait:
Robert Glatzel

24



Du suchst einen guten Grund, morgens aufzustehen? Mit Menschen kannst du gut umgehen? 
Aufgaben erledigst du engagiert und verantwortungsvoll? Dann starte mit einer Ausbildung, 
dem Abiturientenprogramm oder einem dualen Bachelorstudium bei ALDI SÜD. Bei uns 
erwarten dich ein attraktives Gehalt und gute Entwicklungsmöglichkeiten.

Aufwachen und durchstarten
Einstieg für Schüler
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Entdecke, was wir gemeinsam erreichen können!
Jetzt bewerben: karriere.aldi-sued.de

DAFÜR STEHE 
ICH JEDEN 

MORGEN AUF.
Für mich. Für uns. Für morgen.

Ausbildung 
Dauer: 2 bis 3 Jahre | Start: jährlich zum 1. August 
Gehalt: 950 Euro/1.050 Euro/1.200 Euro

•  Verkäufer und Kaufmann im Einzelhandel
• Kaufmann für Büromanagement
• Fachlagerist und Fachkraft für Lagerlogistik

Abiturientenprogramm
Dauer: 3 Jahre | Start: jährlich zum 1. August 
Gehalt: 1.050 Euro/1.200 Euro/2.400 Euro

Drei Abschlüsse in drei Jahren
• Kaufmann im Einzelhandel
• Ausbildung der Ausbilder
• Geprüfter Handelsfachwirt

Duales Bachelorstudium (B. A.)
Dauer: 6 bis 8 Semester | Start: jährlich zum Wintersemester
Gehalt: 1.400 Euro/1.600 Euro/1.800 Euro

•   BWL Handel 



Tabelle / Statistik / Termine

Die Torjäger der 2. Liga

Stand: 05.02.2019

Gesamttabelle

Aufstiegsplätze

Relegationsplätze

Abstiegsplätze

PL. VEREIN SP. TORE PKT.

01.         Hamburger SV 20 27 : 22 40

02.  1. FC Köln 19 47 : 24 36

03.  1. FC Union Berlin 19 29 : 15 34

04.  Holstein Kiel 20 38 : 27 34

05.  1. FC Heidenheim 20 33 : 25 34

06.  FC St. Pauli 19 31 : 24 34

07.          SC Paderborn 07 20 48 : 32 31

08.          VfL Bochum 20 30 : 27 30

09.         Jahn Regensburg 20 33 : 30 29

10.  Dynamo Dresden 20 26 : 32 25

11.  Arminia Bielefeld 20 28 : 31 24

12.  SpVgg Greuther Fürth 20 21 : 38 24

13.  Erzgebirge Aue 19 25 : 24 22

14. SV Darmstadt 98 20 27 : 37 22

15.         1. FC Magdeburg 20 22 : 35 17

16.  SV Sandhausen 20 22 : 29 16

17.          MSV Duisburg 20 20 : 37 16

18.  FC Ingolstadt 04 20 18 : 36 13

PL. SPIELER VEREIN TORE

1. Terodde, Simon 1. FC Köln 22

2. Hinterseer, Lukas VfL Bochum 11

2. Klement, Philipp SC Paderborn 07 11

2. Testroet, Pascal Erzgebirge Aue 11

21. Spieltag

FREITAG  /  08.02.  /  18:30 UHR

1. FC Köln – FC St. Pauli - : - (- : -)

Jahn Regensburg – Arminia Bielefeld - : - (- : -)

SAMSTAG  /  09.02.  /  13:00 UHR

VfL Bochum – SC Paderborn 07 - : - (- : -)

1. FC Union Berlin – SV Sandhausen - : - (- : -)

SpVgg Gruether Fürth – MSV Duisburg - : - (- : -)

SONNTAG  /  10.02.  /  13:30 UHR

SV Darmstadt 98 1. FC Heidenheim - : - (- : -)

Erzgebirge Aue – FC Ingolstadt 04 - : - (- : -)

1. FC Magdeburg – Holstein Kiel - : - (- : -)

MONTAG  /  11.02.  /  20:30 UHR

Hamburger SV – Dynamo Dresden - : - (- : -)

22. Spieltag

FREITAG  /  15.02.  /  18:30 UHR

SV Sandhausen – SV Darmstadt 98 - : - (- : -)

SC Paderborn 07 – 1. FC Köln - : - (- : -)

SAMSTAG  /  16.02.  /  13:00 UHR

MSV Duisburg – 1. FC Union Berlin - : - (- : -)

FC Ingolstadt 04 – VfL Bochum - : - (- : -)

FC St. Pauli – FC Erzgebirge Aue - : - (- : -)

1. FC Heidenheim – Hamburger SV - : - (- : -)

SONNTAG  /  17.02.  /  13:30 UHR

Holstein Kiel – SpVgg Gruether Fürth - : - (- : -)

Arminia Bielefeld – 1. FC Magdeburg - : - (- : -)

Dynamo Dresden – Jahn Regensburg - : - (- : -)
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Catering von A bis Z!
Privat, Business oder Events.

Catering von A bis Z!



Artikel des Spieltags

Zum Spiel gegen Heidenheim gibt es im Fanshop 
des SV 98 das blau-weiße Winterset, bestehend 
aus einer Mütze, einem Schal und einem Paar Hand-
schuhen zum reduzierten Preis von nur 24,98 Euro. 
Der Sonderpreis ist am Spieltag auch im Loop5, so-

Winterset

24,98 EUR

wie online gültig. Das zusammenpassende Set ist 
in einem ansprechenden Geschenkkarton verpackt, 
eignet sich aber auch, um es mit mehreren Perso-
nen zu teilen. Schnell sein lohnt sich: Das Angebot 
gilt nur, solange Vorrat reicht!



15  JAHRE TREU.
MKM-EVENT.DE

Top-



VORHANG AUF
DAS MAGAZINKostenlos

Medienpartner 
der Lilien seit 2003

Landskronstr. 74 · 64285 Darmstadt · 

www.
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AUF gespielt . Lilien

Phil Klüh

Liebe Lilienfans,

die Tage werden kürzer und die 

Hinrunde neigt sich schon ihrem 

Ende zu. So langsam zeigt sich, in 

welche Richtung es für die Lilien in 

dieser Saison gehen wird. Gerade 

in der engen und ausgeglichenen 

zweiten Liga ist vieles möglich, 

nach oben gerichtet werden soll, 

müssen im November Punkte her. 

Zwar waren die jüngsten Ergeb-

nisse eher ernüchternd, doch es 

Kleinigkeiten, 

die den Aus-

schlag gaben. 

sein, dass der SV 98 zeitnah wieder 

in die Spur kommt. Zudem bietet 

das Heimspiel gegen Magdeburg 

eine gute Gelegenheit, um mit ei-

nem Erfolgserlebnis in den Monat 

zu starten. Euer Phil

Obwohl erst seit Sommer im Verein, ist Marcel Franke aus der Startelf der Lilien kaum noch wegzudenken. Der 25-jährige 

Innenverteidiger, der ein Jahr von Norwich City ausgeliehen ist, überzeugt mit Zweikampfstärke und Mentalität. Im Interview 

spricht der Dresdner über Erfahrungen im Ausland, die Darmstädter Fans und vieles mehrStabilisator mit Führungsqualitäten

Fo
to

: S
V 

98

Donnersbergring 22 · 64295 Darmstadt · Tel. (0 61 51) 3 08 25-0

w w w. k l e i n s t e u b e r- i m m o b i l i e n . d e

Immobilien-Bewertung 

von unserer zertifizierten 

Sachverständigen

nach DIN EN ISO17024

PK: Du bist seit dem Sommer hier in Darm-

stadt und warst vom ersten Spiel an unange-

fochtener Stammspieler und Leistungsträger. 

Wie fällt dein persönliches Fazit der ersten 

Monate aus? 

MF:

PK: Welche Interessen hast du außerhalb des 

Fußballs? Wie verbringst du deine Freizeit? 

MF:

PK:
du würdest dich enorm auf die Fans am Böl-

lenfalltor freuen. Was macht die Atmosphäre 

hier so besonders? 

MF:

PK: Du bist durch 

deine Statur und 

Größe ein Verteidi-

nenverteidiger zu werden? 

MF:

PK: Du hast ein halbes Jahr in England bei 

Norwich City gespielt. Was hast du aus die-

ser Zeit mitnehmen können? 

MF:
Gegner-Vorstellung

Zwei Kracher
Auch wenn im November aufgrund der letzten Länderspielpause des 

zu Beginn. Mit dem FC Magdeburg

stadt (Sa., 3.11., 13 Uhr), der nach den bisherigen Eindrücken bis 

zum Schluss um den Klassenerhalt kämpfen 

spielt bisher eigentlich eine durchaus an-

ständige Saison und zeigte sich absolut kon-

sen. Zwar ist man sehr schwer zu schlagen 

und spielte bereits sechsmal unentschieden, 

dafür steht aber auch erst ein einziger Sai-

sonsieg auf der Habenseite des Aufsteigers. Dennoch merkt man, 

PK: Was ist im englischen Fußball anders als 

im deutschen?

MF:

PK: Du hast für einen Innenverteidiger 

mit der 28 eine recht ungewöhnliche 

Rückennummer. Was steckt dahinter?

MF:

PK:

fensiv sehr stabil. Was ist dann passiert? 

MF:

PK: Wie siehst du deine Rolle in der Mann-

Zeit im Verein bereits als Führungsspieler be-

zeichnen? 

MF:

PK:

den Sommer hinaus? 

MF:

PK: Vielen Dank für das Gespräch.
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IM LEBEN GIBT ES ETWAS 
SCHLIMMERES ALS KEINEN 
ERFOLG ZU HABEN: DAS IST, 
NICHTS UNTERNOMMEN 
ZU HABEN.  (Franklin Delano Roosevelt)

Unsere Fälle bestehen nicht aus Paragraphen. Wich-
tig ist uns der Mensch dahinter. Sie. In schwierigen 
Lebenslagen unterstützen wir unsere Mandanten, 
um das bestmögliche Ergebnis zu erzielen. Nicht je-
der Fall wird gewonnen, doch Sie können sich sicher 
sein, dass wir für Sie da sind und für Sie kämpfen. 
Sollte das Ergebnis auch mal unklar sein, haben wir 
den Mut voran zu gehen.

www.reuther-goldschmidt.de
kanzlei@reuther-goldschmidt.de

Andrea Goldschmidt 
Fachanwältin für Arbeitsrecht 
Fachanwältin für Sozialrecht

Armin Reuther 
Fachanwalt für Verkehrsrecht  
Fachanwalt für Versicherungsrecht

REUTHER & GOLDSCHMIDT
Rechtsanwälte - Fachanwälte





Verein

Neujahrsempfang der Lilien

Am 24. Januar fand im Porsche Zentrum der Wiest Autohäuser der traditionelle Neujahrs-
empfang der Lilien statt. Unter anderem sprachen Präsident Rüdiger Fritsch und Cheftrainer 
Dirk Schuster zu den 600 geladenen Gästen aus Politik, Wirtschaft und Sport. 
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FREIRAUM FÜR IDEEN
Lassen auch Sie sich mitreißen und besuchen Sie das WACKERLOFT. Reservierung und Buchung unter 06151 146938 oder über Web.

Was wir tun, tun wir von innen. Den kreativen Freiraum dazu fi nden auch wir von bauerundguse in unserem WACKERLOFT 
im charakteristischen 1920er Fabrikambiente. bauerundguse ist die Medienagentur mit eigenem Stil, anders als von anderen 
gewohnt. Viel Freiraum für neues Denken, starke Ideen, kreative Ergebnisse, feine Konzepte, leckeres Catering, ausgefeilte 
Präsentationen, moderne Videoproduktionen, sichere Livestreams, intensiver Gedankenaustausch, schöne Drucksachen und 
anspruchsvolle Fotoshootings.

Ober-Ramstädter Straße 98 • 64367 Mühltal • Phone: 06151 913053 • Mail: service@bauerundguse.de • www.bauerundguse.de

Baufi nanzierungen 
Bausparen 
Investment

Stefan Fleer

Armin Gerecke

Rheinstr. 20
64283 Darmstadt

FLEER & GERECKE

Bankkaufmann

Bankfachwirt
Telefon: 06151/9698130
Mobil: 0171/3389987

Telefon: 06151/2786340
Mobil: 0170/2957880

Alle Finanzthemen unter einem Dach
FLEER & GERECKE

Ihr Finanzbüro



In Lincoln zieht      
die Zukunft ein.

bauvereinag.de

500 neue Wohnungen ab Sommer 2019:

neukunden@bauvereinag.de



Verein

Kranzniederlegung in Gedenken an Holocaust-Opfer
Vor dem vergangenen Heimspiel gegen den FC St. Pauli fand anlässlich des Holocaust-
Gedenktages (27. Januar) kurz vor Stadioneröffnung eine gemeinsame Kranzniederlegung 
mit dem FC St. Pauli auf dem Dr.-Karl-Heß-Platz statt.

Rüdiger Fritsch im Rahmen der Gedenkveranstaltung: 
„Wir sind hier, um zu erinnern, nicht zu vergessen und 
um Diskriminierung jeglicher Art entgegenzutreten. 
Der SV 98 steht für Toleranz und für Werte, die wir 
bewusst und sichtbar machen wollen. Daher war es 
selbstverständlich, hier heute einen Kranz niederzu-
legen.“

Ein besonderer Dank gilt unseren Gästen aus 
St. Pauli für die Teilnahme an dieser Gedenk-
veranstaltung. 

40





eSports

Drei Monate ist es erst her, da entschloss 
sich der SV Darmstadt 98, im Bereich 
eSports aktiv zu werden. Seitdem ist eine 
Menge passiert. Schließlich mussten sämt-
liche Voraussetzungen für den Einstieg in 
Windeseile geschaffen werden. Mittlerweile 
treten unsere eSportler Woche für Woche 
gegen die besten Spieler Deutschlands an. 
An dieser Stelle möchten wir das vergangene 
Vierteljahr Revue passieren lassen.

Oberste Priorität hatte zunächst die Zusammenstel-
lung des Kaders. Vier Spieler mussten gefunden 
werden, die für Darmstadt in der Virtual Bundesliga 
an den Start gehen würden. Und für viel Geld Profi s 
an Land zu ziehen, kam für uns nicht in Frage. Daher 
machten wir uns in der Region auf die Suche nach 
Talenten, die zum Verein passen und ihn würdig ver-
treten können. An zwei Scoutingtagen im LOOP5 
traten Ende November insgesamt 320 Gamer ge-
geneinander an.

Die besten 20 Kandidaten wurden im Anschluss zu 
einem fi nalen Sichtungsturnier ans Böllenfalltor ge-
laden. Mitentscheidend bei der Auswahl war neben 
den Fähigkeiten an der Konsole auch ein Bezug zu 
Darmstadt 98 sowie Teamfähigkeit. Entsprechend 
unseren Kriterien fi el unsere Wahl auf diese Jungs:

Timm Vögl
Timm (18) absolviert aktuell ein duales Studium im 
Bereich Betriebswirtschaftslehre mit der Fachrich-
tung Sportmanagement und arbeitet in einem Fit-
nessstudio. Mit seinen 18 Jahren ist er der jüngste 
in der Runde. Timm hat 10 Jahre lang aktiv Fußball 
gespielt und betreibt seit 2 Jahren Bodybuilding. Der 
geborene Arheilger begleitet die Lilien seit vielen Jah-
ren und ist regelmäßig am Böllenfalltor anzutreffen.

Luca Bernhard
Luca ist 19 Jahre jung und macht seit diesem Jahr 
eine Ausbildung zum Groß- und Außenhandelskauf-
mann. Seit 12 Jahren schnürt er die Fußballschuhe 
für die SKV Hähnlein. Dort ist der gebürtige Bicken-
bacher im Mittelfeld beheimatet. Wenn er nicht auf 

Das Team v.l.: Timm Vögl, Luca Bernhard, Jurek Röder, Adrian Starkbaum 
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dem Rasen aktiv ist, wechselt er in die virtuelle Welt 
und feilt an seinen Fähigkeiten am Controller.  

Adrian Starkbaum
Adrian ist 21 Jahre alt und studiert derzeit regenerati-
ve Energiewirtschaft an der Technischen Hochschu-
le Bingen. Gebürtig kommt er aus Egelsbach. Adrian 
ist ein sehr sportbegeisterter Mensch: Neben seiner 
Leidenschaft zur FIFA-Reihe spielt er Tennis und ist 
auf dem Fußballplatz und dem Basketballcourt aktiv. 
 
Jurek Röder 
Jurek ist mit seinen 23 Jahren der „Oldie“ der Run-
de. Er studiert Wirtschaftsinformatik und schreibt 
aktuell seine Bachelorarbeit. Während seine drei 
Kollegen die Playstation favorisieren, geht Jurek für 
den SV98 an der Xbox an den Start. Der gebürtige 
Ober-Ramstädter ist Dauerkartenbesitzer und feuert 
die Lilien von der Südkurve aus an. In seiner Freizeit 
spielt er mit Vorliebe FIFA sowie andere Videogames. 

Neben der Kaderzusammenstellung war der Aufbau 
eines Gamingstudios die zweite große Herausforde-
rung. Hierbei haben wir phänomenale Unterstützung 
durch die KOKE GmbH erfahren, die am Standort 
Pfungstadt Räumlichkeiten opferte und diese inner-
halb weniger Tage in ein eSport-Studio verwandelte.
Für unseren Top-Sponsor war es selbstverständlich, 
den Verein bei diesem Projekt zu unterstützen und 
professionelle Bedingungen für unsere Spieler zu 
schaffen. Nebenbei konnte das Unternehmen (An-
bieter für Digital-Signage-Lösungen) wertvolle Erfah-
rungen im Bereich eSport sammeln. Und so rollt nun 

regelmäßig der virtuelle Ball in der KOKEeSportAREA, 
die durch die Kombination von moderner Technik und 
Erinnerungsstücken der alten Gegengeraden ein wirk-
lich einzigartiges Flair vermittelt. 

Mit einem Derby gegen die Eintracht erfolgte Mitte 
Januar der Start in die VBL. Da ein Spieltag immer 
aus drei Spielen gegen den jeweiligen Gegner be-
steht, sind pro Spieltag maximal neun Punkte möglich. 
Durch einen 6 : 3-Erfolg (jeweils nach Punkten) konn-
ten wir uns gleich zu Beginn den Derbysieg sichern. Es 
folgten zwei Niederlagen gegen Köln (2 : 5) und Hanno-
ver (3:6), ehe wir uns gegen Bochum und Nürnberg 
jeweils mit einem 7 : 1 behaupten konnten. Gegen 
Schlusslicht Mainz hatten wir am 6. Spieltag über-
raschend mit 1 : 7 das Nachsehen. Dem FC Augsburg 
unterlag das Team mit 2 : 5. 

Eine Erkenntnis hat die noch junge Saison dennoch 
bereits bereits geliefert: die Lilien sind auch auf dem 
vituellen Rasen konkurrenzfähig und können den 
eSport-Profis Paroli bieten. Ein Erreichen der Play-
offs (mindestens Platz 16) scheint durchaus reali-
sierbar.

Nähere Infos zu SV98 eSports findet Ihr unter  
www.sv98.de/esports   
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#LilienImNetz

Natürlich sind der SV 98 sowie viele seiner Spieler 
auch in den sozialen Medien unterwegs und lassen 
Euch daran teilhaben, was rund um das „Bölle“ so 
passiert.

Ein paar Schnappschüsse der vergangenen Tage 
fi ndet Ihr hier & noch viel mehr davon auf unseren 
sozialen Kanälen.

 Facebook:
www.facebook.com/SVDarmstadt1898eV

 Twitter: 
www.twitter.com/sv98

 Instagram: 
www.instagram.com/svdarmstadt1898

 Youtube: 
www.sv98.cc/Lilien_TV
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Junglilien
Nachwuchsleistungszentrum

Erstes Torhüter-Camp der 
Merck-Lilien-Fußballcamps im Sommer 2019

Im Sommer 2019 bietet der SV 98 für alle begeis-
terten Kids erstmals auch ein Camp speziell für Tor-
hüter an. Das Torhüter-Camp fi ndet in der ersten 
Sommerferienwoche vom 01. bis 05.07.2019 am 
Merck-Nachwuchsleistungszentrum statt. Unter 
der Leitung eines TW-Trainers aus dem Nachwuchs-
leistungszentrum der Lilien erwartet die Teilnehmer 
eine Woche TW-Training pur. Auf dem Programm 
stehen täglich zwei Einheiten, bei denen die Grund-
techniken erlernt und gefestigt werden, sowie das 
allgemeine Torwartspiel verbessert werden soll. Das 
Torhüter-Camp fi ndet, wie alle anderen Camps, von 
10 bis 15.30 Uhr statt. Neben der täglichen Verpfl e-
gung während des Camps ist auch eine Torhüter-Aus-
rüstung bestehend aus Trikot (Langarm), kurze Hose 
und Stutzen im Packetpreis enthalten. 

Neben dem Torhüter-Camp gibt es natürlich auch 
wieder zahlreiche Camps in Darmstadt und bei den 
vielen Partnervereinen in der Umgebung.

Auch 2019 erwartet die Kinder wieder ein abwechs-
lungsreiches Programm mit neuen Trainingsformen. 

Auf dem Plan stehen unter anderem
• Programm an jedem Tag von 10 – 15:30 Uhr
•  zweimal täglich Training mit lizenzierten Trainern 

des SV 98
• individuelle Förderung
• Abnahme des DFB-Fußball-Abzeichens
• Getränke + Obst + Mittagessen inklusive
•  komplette Fußballcamp-Trainingsausrüstung 

(kurze Hose, Stutzen und Trikot) inklusive
• Lilien-Trinkfl asche uvm.

Für die Camps in Darmstadt am Merck-Nachwuchs-
leistungszentrum wird im Jahr 2019 zusätzlich wieder 
eine Frühbetreuung angeboten (8:30–10 Uhr).

Hier alle Termine im Überblick

Osterferien (15.04. – 27.04.2019)
Darmstadt 1: 
Montag 15.04. bis Donnerstag 18.04.2019
Worfelden:  
Montag 15.04. bis Donnerstag 18.04.2019
Darmstadt 2: 
 Dienstag 23.04. bis Freitag 26.04.2019
Lindenfels:
Dienstag 23.04. bis Freitag 26.04.2019
Mörlenbach: 
Dienstag 23.04. bis Freitag 26.04.2019

Pfi ngstferien (11.06. – 21.06.2019)
Glashofen: 
Dienstag 11.06. bis Donnerstag 13.06.2019 
(BW + Bayern)
Sommerferien (01.07. – 09.08.2019)
Darmstadt 1: 
Montag 01.07. bis Freitag 05.07.2019
Mitlechtern: 
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Montag 01.07. bis Freitag 05.07.2019
Darmstadt 2: 
Montag 08.07. bis Freitag 12.07.2019
Büblingshausen:
Dienstag 09.07. bis Freitag 12.07.2019
Groß-Zimmern: 
Montag 15.07. bis Freitag 19.07.2019
Bensheim: 
Montag 15.07. bis Freitag 19.07.2019
Darmstadt 3: 
Montag 22.07. bis Freitag 26.07.2019
Reichelsheim:
Montag 22.07. bis Freitag 26.07.2019
Seligenstadt:
Montag 22.07. bis Freitag 26.07.2019
Darmstadt 4:
Montag 29.07. bis Freitag 02.08.2019
Wiesbaden: 
Montag 29.07. bis Freitag 02.08.2019
Breuberg/Hainstadt: 
Dienstag 30.07. bis Freitag 02.08.2019
Darmstadt 5:
Montag 05.08. bis Freitag 09.08.2019
Hornau:
Montag 05.08. bis Freitag 09.08.2019 
(vereinsintern)
Groß-Gerau:
Montag 05.08. bis Freitag 09.08.2019
Ilvesheim: 
Dienstag 13.08. bis Freitag 16.08.2019 (BW)
Mainaschaff:
Montag 02.09. bis Freitag 06.09.2019 (Bayern)

Herbstferien (30.09. – 12.10.2019)
Darmstadt 1:
Montag 30.09. bis Freitag 04.10.2019
Bensheim: 
Montag 30.09. bis Freitag 04.10.2019
Hattersheim: 
Montag 30.09. bis Freitag 04.10.2019
Darmstadt 2: 
Montag 07.10. bis Freitag 11.10.2019
Münster:
Montag 07.10. bis Freitag 11.10.2019
Büttelborn:
Montag 07.10. bis Donnerstag 10.10.2019
Sillenstede
Montag 14.10. bis Freitag 18.10.2019 (Niedersachsen)

Anmelden können sich alle Mädchen und Jungen 
zwischen 6 und 14 Jahren unter: 

www.sv98.de/home/lilien/merck-lilien-fuss-
ballcamps/anmeldung/

Sollten Sie Fragen zu den Camps haben oder möchten 
Sie mit Ihrem Verein Partner der Merck-Lilien-Fußball-
camps werden, wenden Sie sich bitte direkt an uns:

Tel.: 06151 - 97106199
Fax: 06151 - 97106299
E-Mail: fussballcamps@sv98.de
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 HEDTKE  – WIR SIND 
EIN STARKES TEAM! · 3 PREMIUM-AUTOMOBILMARKEN

· 20.000 m² PRÄSENTATIONSFLÄCHE

· 85 GESCHULTE MITARBEITER

WWW.HEDTKE.DE / HEDTKE.DE

VOLVO  VERTRAGSPARTNER :

Autohaus Hedtke GmbH & Co. KG
Rudolf-Diesel-Straße 42 · 64331 Weiterstadt 
Telefon: [06151] 8255-0 · E-Mail: info@hedtke.de

· JAGUAR & LAND ROVER  VERTRAGSPARTNER :

Hedtke Automobile GmbH
Rudolf-Diesel-Straße 46 · 64331 Weiterstadt
Telefon: [06151] 85066-0 · E-Mail: info-jlr@hedtke.de

·

Regional  und schnell.
Vielseitig und frisch.

Wir wünschen unseren Lilien viel 
Erfolg für die Saison 2018/2019.

Fon 06251 8474-0 
Fax 06251 8474-98

fripa@frischepartner.de
www.frischepartner.de

FRIPA GmbH Neuwiesenfeld 10 
64625 Bensheim

Wir liefern über 6.000 
feinköstliche Lebensmittel 
an Gastronomie, Hotellerie, 
Fachhandel und Großver-
braucher im gesamten 
Rhein-Main-Neckar-Raum.

Business-
Partner 

der Lilien.
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Mein Bölle

„Habe Ehrfurcht vor dem Alten und Mut, 
das Neue frisch zu wagen“

Der unvergessliche Moment:
Ich weiß noch, wie ich nach längerer Zeit dann zum 
ersten Mal wieder ins Stadion gegangen bin. Eigentlich 
bin ich alleine hin gegangen, und als ich auf die Ge-
gengerade kam, habe ich die Jungs dort wiederent-
deckt. Das war gegen Borussia Dortmund, als wir 3:1 
gewonnen haben, das werde ich auch nie vergessen. 
Und dann stand ich da und die Jungs haben gesagt 
„Du bleibst jetzt hier immer stehen! Wenn du hier 
bist, dann gewinnen wir“. Woran ich mich auch immer 
erinnere, ist ein Urlaub. Da war ich im Elbsandstein-
gebirge und habe ein Spiel über das Fanradio mitver-
folgt. Das war super, dass man da auch in der Ferne 
mitfi ebern kann!

Das Stadionritual:
Wir haben kein spezielles Ritual. Treffpunkt vor dem 
Spiel ist immer der Getränkestand hinter der Entega-
Haupttribüne. Da trinken wir dann etwas und dann 
gehen wir einfach rüber. Und dann wird natürlich 
immer lauthals mit gesungen. 

Der Stadionnachbar:
Während des Spiels ist man natürlich total auf das 
Geschehen auf dem Platz konzentriert. Man nimmt 
aber schon die Umgebung wahr und sieht öfter die 
selben Menschen und dann erkennt man sich 
natürlich auch wieder.

Die Namen:
Ulli Emig (rechts) mit seinen Freunden Michael Mayer 
und Karl-Heinz Kraft.

Die Stammplätze:
Unsere Stammplätze befanden sich bisher auf der 
Gegengeraden. Deshalb ist es derzeit auch etwas 
schwierig für uns, weil wir natürlich gerne weiterhin 
zusammen sitzen wollen. Normalerweise sind wir 
auch eine größere Gruppe, auf dem Bild fehlen einige. 
Einige von uns sind schon länger Mitglied oder 
Dauerkarteninhaber, die kommen dann natürlich in 
die erste Charge bei der Kartenvergabe. Manche 
kommen dann erst in die zweite Runde und von daher 
schaffen wir es momentan eigentlich nie, zusammen 
zu sitzen. Deshalb kümmert sich dann jeder selbst 
um eine Karte, egal auf welcher Tribüne. Diesmal 
haben Karl-Heinz und ich es aber tatsächlich ge-
schafft, Plätze nebeneinander zu bekommen. Ich 
habe bei der Buchung gesehen, dass der Platz neben 
meinem frei ist und ihm sofort Bescheid gegeben.

Das erste Spiel:
Mein erstes Spiel der Lilien habe ich in der Saison 
1978/79 gegen den HSV gesehen. Das ging leider 
1:2 verloren. In dieser Bundesliga-Saison war ich 
öfter bei Spielen, später habe ich die Lilien dann 
mehr über die Medien verfolgt und war nicht mehr 
allzu oft im Stadion.

Die Faszination:
Mich begeistert diese Echtheit! Man hat wirklich 
nicht das Gefühl, dass die Jungs für Geld rennen, 
diesen Eindruck hat man im Profi fußball heutzutage 
ja leider öfter. Die Lilien haben einfach einen tollen 
Weg hingelegt und die Vereinsführung macht es 
vorbildlich. Ich bin von Grund auf ein Heiner und es 
ist einfach schön, einen Verein in der Stadt zu haben. 
Ich fi nde, der Slogan „Aus Tradition anders“ und der 
aktuelle Umbruch mit dem Umbau etc. passt auch 
historisch zu Darmstadt: In Bezug auf die Mathilden-
höhe hat Großherzog Ernst Ludwig von Hessen-
Darmstadt mal gesagt: „Habe Ehrfurcht vor dem 
Alten und Mut, das Neue frisch zu wagen“.
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Sponsoren

Hauptsponsor

Ausrüster

Premiumsponsoren

Top-Sponsoren
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Im Zeichen der Lilie

Co-Sponsoren
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Sponsoren
Partner der Lilien

#
2isl GmbH
 
A
ABAXIS Europe GmbH
Abwassertechnik Höhn
Accso - Accelerated Solutions GmbH
activeWeb GmbH
ADF Dienstleistungen GmbH
Agentur Langohr
AHS Antriebstechnik GmbH
AloeVertrieb
Anwaltskanzlei Schwarz & Kollegen
Anwaltskanzlei Till Seitel
AP Südhessen GmbH & Co. KG
Aquanaut Tauchsport-Fachgeschäft GmbH
Architektur Bau Management AL GmbH
ARWA Personaldienstleistungen
aTmos industrielle Lüftungstechnik GmbH
Autohaus Bender & Göttmann GmbH & Co.KG
Autohaus D. Pullmann e.K.
Autohaus Jörg Knöbel
Autohaus Lutz GmbH & Co.KG
Auto-Seeger GmbH
Autovermietung Erich Seeger GmbH
 
B
Baltz Autoteile
Bau-Cosmos
Benz Haustechnik
Bernds Weinquelle Weinhandel GmbH Vinothek
Best Western Hotel Darmstadt GmbH
Betten- und Raumausstattung Kniess
Bettenhaus Kalbfuss
Blumenhaus Chrysanthem Hoffmann und Hornstein GmbH
Bommarius GmbH & Co. KG
Bormuth GmbH
Boros Automobile
Brandt-Gerdes-Sitzmann Wasserwirtschaft GmbH
BS Bio Service OHG
Burk Consulting GmbH
Büro Kolb und Partner - Planungsbüro Kolb / Hofmann
Buß-Notfallseminare/Fahrschule Buß
 
C
Car Tec Systems GmbH
Central Apotheke
Charles Holliday GmbH
Citybike GmbH
Computerwelt Softwareentwicklungs GmbH
Consilium & Co GmbH
ConWeaver GmbH
COSYNUS GmbH
Creditreform Darmstadt Skoruppa KG
Crefo Factoring Rhein-Main GmbH & Co. KG
CTL & Ortholabor GmbH
 
D
Der Regionalblock UG & Co. KG
Dialogminds GmbH & Co. KG
Druckerei Gröb GmbH
DSSD Darmstädter Sicherheitsdienstleistungen GmbH
 
E
Eichmann GmbH
Eifert & Marscher Steuerberatungsgesellschaft mbH
eigenart modedesign
Elektro Vornoff
Elektro Wargin GmbH
Elektro-Knell GmbH
Elektro-Wilk GmbH
Elpro - Vertrieb elektronischer Bauelemente
Event + Deko Service Bog
 
F
Fahrschule Heisch
Fernseh-Simandl
FLEXSECURE GmbH
Fliesen-Keramik Wunsch GmbH
Format Darmstadt GmbH
fs architekten
 
G
Gabele Mietstation GmbH
Gabriele Mayrhofer-Grimm
Garten & Landschaftsbau Säger GmbH

genius gmbh - science & dialogue
Georg Schmidt & Söhne
Gerüstbau Becht
Gerüstbau Schimmer GmbH
Goldschmiede Vogelsang
GOLÜKES INGENIEURE GmbH & Co. KG
Gros und Bauer 
Gustav Göckel Maschinenfabrik GmbH
 
H
HAAG Ingeniuer GmbH - Beratende Ingenieure im 
Bauween für Objektplanung - Tragwerksplanung 
- Bauphysik
Hai-Tech Veranstaltungstechnik
Hausbaufähig
Haustechnik GmbH
HavLog Service GmbH & Co. KG
health & media GmbH
Heinrich Weiler GmbH
HMD Elektrik GmbH
Holzberger Natursteine GmbH
Hotel Restaurant Bockshaut
HRV Elektronikbau GmbH
 
I
IBS Engineering
IMMOIMAGE.DE
Insignion Management Consulting GmbH Niederlas-
sung Frankfurt
Interhyp Geschäftsstelle Darmstadt
Ion2s GmbH
Ipro Porjektgesellschaft mbH
 
J
J. Feenstra GmbH & Co. KG
Jacobi Battel Weber GmbH
Jäger Direkt | Jäger Fischer GmbH & Co. KG
Jakob Graphic Services GmbH
Jürgen Wolf Kommunikation GmbH
 
K
Kahrhof Bestattungen GmbH & Co. KG
kalorex GmbH
Kano Stahlbau & Transportgeräte GmbH
Kanzlei im Wasserturm - Steuerberatungs- und 
Rechtsanwaltskanzlei Anika Reez, Roland Mühlroth 
& Stefan Keute
Klar Augenoptik
Kleintierpraxis Martin Kniese
Klima-Sanitär-Heizung Markus Knopf
Kompostieranlage Brunnenhof GmbH
König GmbH Kunststoffprodukte
Küchenmeister
Kühnen Fenster + Haustüren GmbH
 
L
Lange Assekuranz Consulting GmbH
LBS Immobilien GmbH Geschäftsführer
letterei.de GmbH & Co KG
Lipecky Notstromtechnik
LKC Lackier- und Karosserie-Center GmbH
Lothar Skala GmbH
 
M
Mahr & Schwebel
Malerbetrieb Schmidt GmbH
Malerwerkstätte Böhmer GmbH
Mechatronic AG
Meiknologic GmbH
Menz Sanitär GmbH
Messerschmidt Training
Minova Bad Dipl.-Ing. W. Stallmeier GmbH
Müller´s Motorhomes & Campingworld GmbH
 
N
NSK GmbH & Co. KG
 
O
Oldus GmbH
Oui Store Darmstadt
 
P
Papier + Zeichen Gieselberg
PBM Planungsbüro Mautschke
Pröll + Wittor e.K.
PV Privat-Vermögensverwaltung GmbH

R
R+B Tür und Torautomatik GmbH
RBS + PWW GmbH
Realtec Systems Deutschland GmbH
realtimecomic
reinheimer_systemloesungen GmbH
Reisebüro Gill
Ristorante Vivarium
Rittmannsperger Architekten GmbH
roboplot Hans-J. Seitz e.K.
Rösner Servicewerkstatt
 
S
S. Müller GmbH
Sanitätshaus Münck GmbH
SCHÄFER & PARTNER Immobilien GmbH
Schäfer GmbH
Schenck Industrie- und Technologiepark GmbH
Schenck Process GmbH
Schneider & Schneider OHG | Restaurant Charlot / 
Operncafe
Schönig + Domes GmbH & Co. KG
Schornsteinfegermeister | Ralf Heusingfeld
Schreinerei Kolar
Schuhhaus Braband
SENERTEC Center Hessen Süd GmbH
setis GmbH
shoesenkel GmbH
SHP Süd-Hessen-Post GmbH & Co. KG
SK Autodesign & Karosseriebau GmbH
SM Baudekoration GmbH & Co. KG
Sojka GmbH
Solenix Deutschland GmbH
Sowados GmbH
SPAHN BAU GMBH, Hoch- und Tiefbau
Spark5 GmbH
Sportstudio Akuf-Gym GmbH
SR Parkett Darmstadt
STEP & Partner
 
T
TAXI Funk Darmstadt e.G
Tennis Move
The Green Sheep e.K.
Tomasulo e.K.
Treuge Treuhandgesellschaft mbH und Steuerberatungs-
gesellschaft
Tüfek Bau GmbH
 
U
Umbau- und Altbausanierung Kölske
 
V
Viison GmbH
vinocentral GmbH
Volls Menswear
VON NIDA + PARTNER Versicherungsmakler GmbH
vsonix
 
W
W. SPAHN, Containerdienst & Baumaschinenverleih
Weiland Hebetechnik GmbH
Werbedruck Petzold GmbH
Whiskykoch
Wohnungsverwaltungs- und Vermietungsgesellschaft 
mbH
Wolfgang Walter GmbH, Büro komplett
 
X
XCHANGE TECHNOLOGY GmbH
 
Y
YPOS Vermögensmanagement GmbH
 
Z
Zahnarzt Dr. Udo Steinheisser
Zahnarztpraxis Pur:Dental
Zedira GmbH
Zimmermeister Roman Prittwitz
Zior Beratender Ingenieur GmbH
Zweirad Shop Wagner
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CROSSMEDIA

MARKENFÜHRUNG

CORPORATE DESIGN 

CONTENT MARKETING 

STRATEGIE

EMPLOYER BRANDING

La Mina ist eine Full-Service-Kommunikationsagentur für 
Strategie, Marke und Design. Wir bedienen alle Branchen und 
Disziplinen aus der festen Überzeugung, dass nur diese  
grenzenlose Offenheit für Alles das vollständige Potential zu  
Tage fördern kann. 
 
Wir brechen Strukturen auf, um zum Kern der Dinge zu  
gelangen. Um zu Tage zu fördern, was schon immer da war – 
vergessen oder versteckt. Wir entwickeln Marken und  
Strategien für Ihr Unternehmen auf Grundlage Ihrer Vision. 



Leidenschaft auf und 
neben dem Platz

www.goebel-ims.com

GOEBEL IMS, als Hersteller von 
 Sondermaschinen und seit über 
160  Jahren  Arbeitgeber für Darmstadt 
und die  Region, wünscht den Lilien 
ein erfolgreiches Abschneiden in der 
 Saison 2018 / 19.

Darmstadt · Alzenau · Aschaffenburg · Babenhausen · Dieburg · Dietzenbach 
Eschborn · Frankfurt a. Main · Gießen · Großheubach · Hanau · Höchst/Odw.
Lohr a. Main · Lollar · Marburg · Michelstadt · Neu-Isenburg · Obernburg
Offenbach · Pfungstadt · Rodgau · www.brass-gruppe.de

Never change a winning team:
29 Autohäuser. 8 Marken. 1 Team.



Neues von
Im Zeichen der Lilie

Rückblick
Lilien-Adventskalender 2018

Zum ersten Mal hat der SV 98 in der vergangenen
 Adventszeit einen sozialen Adventskalender prä-
sentiert. Vom 1. – 24. Dezember wurde täglich ein  
Projekt oder eine Aktion im Zeichen des sozialen 
 Engagements vorgestellt. 

Unter dem Dach der Sozialkampagne „Im Zeichen 
der Lilie“ bündelt der SV 98 seit 2012 alle sozia-
len Aktivitäten. Regelmäßig wird über Projekte und 
 Aktionen berichtet, die für den guten Zweck statt-
fi nden. Die Adventszeit 2018 wurde noch einmal 
explizit  genutzt, um die vielfältigen Tätigkeiten in den 
 Vordergrund zu stellen. 

So versteckte sich beispielsweise hinter Türchen 
Nummer zwei ein Bericht über Trikotspenden in  Kenia 
und Syrien. Gemeinsam mit dem Verein Armut & 
Gesundheit aus Mainz konnten dort rund 60 Kinder
mit Lilien-Sportkleidung ausgestattet werden. Am 
5. Dezember wurde der abgeschlossene  Berufs -
orientierungskurs für Gefl üchtete vorgestellt. 

Im Rahmen unseres Integrationsengagements wurde
zwischen September und November erstmals ein 12-
wöchiger Workshop zur Orientierung am deutschen 
Arbeitsmarkt angeboten. Alle Teilnehmer konnten 
den Kurs erfolgreich abschließen.  Zudem wurde 
auch die bereits seit mehreren Jahren durchgeführ-
te Aktion „Wünsch dir was“ ausgebaut. Gemeinsam 
mit den Partnern Software AG, PEAK und der IKK 
Südwest konnten wir in drei sozialen Institutionen 
rund 150 Menschen zur Weihnachtszeit beschen-
ken und persönliche Wünsche erfüllen. Die freudi-
gen Gesichter und die Dankbarkeit der  begünstigten 
Personen sind großer Anreiz, die Aktion auch in die-
sem Jahr wieder umzusetzen.  

Wir bedanken uns bei allen Helfern und Unterstüt-
zern für die Umsetzung der zahlreichen Projekte 
und freuen uns auf die Weiterentwicklung unseres 
sozialen Engagements in Darmstadt und der Region. 
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THERE     PORT

Therapie Reha Sport

Ambulante Rehabilitation • Sport • Physiotherapie

www.theresport.de

Darmstädter Straße 3 b
Mina Rees Straße 5

• 64404 Bickenbach
• 64295 Darmstadt

Erfolg ist kein Zufall
Elton da Costa Jr., Personal Trainer bei Theresport





www.Software.AG/lilien

OB FUSSBALL ODER SOFTWARE,

JUNGE TALENTE 
SUCHEN WIR ALLE!

Jetzt der 
SOFTWARE AG TALENT COMMUNITY 
beitreten!


